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Ich bin der  glücklichste Mensch der ganzen Welt.

Krieg ich noch was? Ist voll lecker!

Nicht schon wieder 

Schlotze!

Lieb von dir.

Arm oder reich?
Manchmalfühltmansichreich.ZumBeispiel,wennman
so viele Münzen gesammelt hat, dass sie ein  ganzes 
 Bonbonglas füllen. Oder wenn nach der Schule ein 
 warmes Essen auf dem Tisch steht. Wer einen  neuen 
 Rucksack bekommen hat, weil der alte schon ganz 
kaputt war, fühlt sich bestimmt auch reich. Wer endlich 
einen Hund haben darf, sowieso. 
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Demnach ist absolut arm, wer sich am Tag weniger leisten kann  
als das, was in den USA 2,15 Dollar (1,93 Euro) kosten würde. Zurzeit 
sind das etwa 750 Millionen Menschen auf der Welt, also ungefähr  

so viele, wie Europa Einwohner hat. 

Ich hab nur 1,93 Euro. 

Reicht das? Und darf 

ich mal streicheln?

Jeder Mensch hat sogenannte Grundbedürfnisse. 
Um gut leben zu können, braucht man ausrei-
chend zu essen und zu trinken. Man braucht ein 
Dach über dem Kopf, das einen warm und tro-
cken hält. Außerdem gehören Kleidung und der 
ZugangzuÄrztinnenundMedizindazu.Dasalles
kostet Geld. Wer nicht genug davon hat, um seine 
Grundbedürfnisse zu stillen, gilt als extrem oder auch absolut arm. 

Es kann aber schwierig sein, absolute Armut zu messen, denn nicht 
überall auf der Welt kostet es gleich viel, seine Grundbedürfnisse zu er-
füllen. Während man an manchen Orten für einen bestimmten Geldbe-
trag Nahrungsmittel für eine Woche kaufen kann, kann man sich davon 
woanders vielleicht nur ein Mittagessen leisten. Um festzulegen, wer 
absolut arm ist, gibt es verschiedene Methoden. Eine sehr verbreitete 
ist die der Weltbank: 

Absolut arm?
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Millionärinnen sind reich. Und Könige erst 
recht. Auch die Familie, die in der schicken 
Villa am Ende der Straße lebt, ist wahrschein-
lich reich. Die Frau mit dem roten Sportwagen 
bestimmt auch. Und das Kind mit den teuren 
Markenklamotten ebenfalls. Oder?

Und wann bin 
ich reich?

Ich habe kaum Geld, 
dafür bin ich reich an 

Erfahrung.

Sooo viele Süßigkeiten!!!

Ich hab dir doch gesagt, 
ich bin reich.

Dir fehlt nur noch 
eine Krone.
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Warum hat man wenig Geld?

Immer mehr Menschen müssen  
mit sehr wenig Geld auskommen. 

Bitte sehr.
Ein Stück Kuchen mit 

zwei Gabeln. Lassen Sie 
es sich schmecken.

Wir haben unser Leben lang 
gearbeitet. Aber die Rente 

reicht trotzdem nicht.

Ich kümmere mich allein um 
meine beiden Kinder. Deshalb 
kann ich nur halbtags arbeiten 

und verdiene nicht viel.
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